
Sehr geehrte Damen und Herren

Die höhere Berufsbildung ist ein Erfolg. Als Teil der 
Tertiärstufe hat sie einen festen Platz im Bildungsraum 
Schweiz. Sie qualifiziert erfahrene Berufsleute für eine 
verantwortungsvolle Fach- oder Führungsfunktion.  
Die konsequente Orientierung an den Bedürfnissen 
des Arbeitsmarktes ist ein grosses Plus. 

Die höhere Berufsbildung muss weiterentwickelt 
werden. Die Gründung der Fachhochschulen,  
die Abgrenzung der höheren Berufsbildung von  
der berufsorientierten Weiterbildung und die Inter-
nationalisierung machen eine neue Positionierung 
unabdingbar. 

Gründe genug, die höhere Berufsbildung an der  
Maitagung in den Mittelpunkt zu stellen. 

Ich freue mich, Sie in Bern begrüssen zu dürfen.

 
Ursula Renold, Direktorin 
Bundesamt für Berufsbildung und Technologie 

09.00 – 09.30	 Willkommenskaffee		

09.30 – 09.35	 Begrüssung

09.35 – 10.05	 Standortbestimmung  
	 Berufsbildungspolitik
	 Ursula Renold, Direktorin BBT	

10.05 – 10.25	 Höhere Berufsbildung
	 Hugo Barmettler, Vizedirektor, 		
	 Leiter Berufsbildung BBT	  

10.25 – 10.45	 Praktischer Einblick  
	 in eine Berufsprüfung

10.45 – 11.15	 Pause	

11.15 – 11.35	 Sicht der OECD auf die  
	 Schweizer Tertiärstufe
	 Kathrin Höckel, OECD-Analyst

11.35 – 12.30	 Podiumsgespräch	  
	 Vertreterinnen und Vertreter aus  		
	 Wirtschaft und Politik diskutieren  
	 über die wichtigsten Herausforde- 
	 rungen der höheren Berufsbildung

12.45 – 13.45	 Stehlunch		

14.00 – 15.00	 Werkstattgespräche I	

15.15 – 16.15	 Werkstattgespräche II	

Programm Werkstattgespräche

Folgende Themen stehen zur Auswahl:
 
• 	Kompetenzorientiertes Unterrichten und Prüfen in
	 der höheren Berufsbildung
•	 Berufsentwicklung in der höheren Berufsbildung
•	 Traditionelles Handwerk zwischen neuen Techno-		
	 logien und Bewahrung des kulturellen Erbes
•	 Umweltberufe in der höheren Berufsbildung
•	 Höhere Fachschulen: Validierung von Bildungs- 
	 leistungen und internationale Positionierung 
•	 Unterstützung des BBT bei der Revision von  
	 Prüfungsordnungen
•	 Bildungsbericht Schweiz 2010
•	 Evaluation der Qualifikationsverfahren in der  
	 beruflichen Grundbildung
•	 Kosten und Nutzen von zweijährigen beruflichen 	  
	 Grundbildungen mit Berufs-Attest
•	 Qualifikation von Berufsschul- und Berufs- 
	 maturitäts-Lehrpersonen
•	 Berufsbildungskooperation Schweiz – Indien
•	 Systemic innovation in VET 
•	 EU-Rahmenprogramm für lebenslanges Lernen  

Das detaillierte Programm, sowie das Anmelde- 
formular finden Sie unter www.bbt.admin.ch/tagung. 
Anmeldung bis spätestens Freitag, 30. April 2010.



EiNLAdUNG

Mai-Tagung 2010
Berufsbildung

Dienstag, 11. Mai 2010
Kursaal Bern

Tagungsort

Kursaal Bern (www.kursaal-bern.ch)
Für die Anreise empfehlen wir Ihnen die öffentlichen 
Verkehrsmittel. Die Tramlinie 9 führt vom Hauptbahn-
hof direkt zum Kursaal (Richtung Guisanplatz, Tram-
haltestelle Kursaal).

Werkstattgespräche

Die Werkstattgespräche werden zwei Mal durchge-
führt. Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer kann 
sich für zwei Themen einschreiben.
Die Platzzahl ist beschränkt. Bitte vermerken Sie  
auf der Anmeldung Ihre Prioritäten. Wir werden  
Ihre Wünsche soweit wie möglich berücksichtigen.
In der Tagungsmappe finden Sie Ihre definitive  
Zuteilung.

Infothek

Nutzen Sie die Gelegenheit und legen Sie eigene  
Unterlagen wie Broschüren, Informationsblätter etc. 
auf. Bitte nehmen Sie vorgängig mit uns Kontakt auf.

Übersetzung

Es ist eine Übersetzung auf Deutsch/Französisch und 
Französisch/Deutsch vorgesehen.
Ausgenommen sind die Werkstattgespräche; je nach 
Teilnehmendenzahl werden deutsch- und französisch-
sprachige Gruppen gebildet.

Verpflegung

Während der Pause stehen Getränke und Früchte 
bereit. Das Mittagessen findet bei schönem Wetter auf 
der Terrasse statt.

Anmeldung

Online unter: www.bbt.admin.ch/tagung bis spätestens 
Freitag, 30. April 2010 (Anmeldungen werden nach 
Eingang berücksichtigt). Eine Teilnahmebestätigung 
wird nach Anmeldeschluss per Mail verschickt. Wir  
behalten uns vor, bei unentschuldigtem Fernbleiben 
CHF  80.– zu verrechnen.

Kontakt

Jacqueline Provini
BBT / Effingerstrasse 27, 3003 Bern
Telefon 031 322 21 33 
jacqueline.provini@bbt.admin.ch

Veranstaltungshinweise


